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(Bekanntmachung Öffentliche Ausschreibung)

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)

Name Landkreis Elbe-Elster 

Straße Schlossplatz 1 

Plz, Ort 03253, Doberlug-Kirchhain

Telefon

Fax

E-Mail museumsverbund@lkee.de

Internet

Kontaktstelle Museumsverbund Elbe-Elster, Museum Schloss Doberlug

Zu Händen von Frau Weber

Umsatzsteuer-Identifikationsnummer

b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/A

Vergabenummer 39/2021

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen

- ohne elektronische Signatur (Textform)

- postalischer Versand

d) Art des Auftrags

Ausführung von Bauleistungen

Planung und Ausführung von Bauleistungen

Bauleistungen durch Dritte (Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession)

e) Ort der Ausführung

Museum Schloss Dopberlug als Einrichtung des Museumsverbundes Elbe-Elster, Schlossplatz 1, 03253
Doberlug-Kirchhain

f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt in Lose

Ausgeschrieben werden Tischlerarbeiten und Glasbau für 10 museale Ausstellungsräume auf einer
Gesamtfläche von rund 400 m2. Der Großteil des Ausstellungsmobiliars ist neu anzufertigen, farbig zu fassen
und in Teilen mit dem zugehörigen Glasbau (Glashauben und -platten) zu ergänzen. In kleinerem Umfang
müssen bereits vorhandene Ausstellungsmöbel umlackiert werden. Die Ausschreibung umfasst 15 Wandvitrinen
(Wandelemente mit einschiebbaren Glashauben), 13 Wandelemente, 9 Podeste, 13 Sockelvitrinen (davon 11
aus Bestand umzulackieren, in Teilen Neuanfertigung Glashauben), 2 Ausstellungshochvitrinen (mit Glastüren),
8 Sonderelemente (polygonale Formen), 7 Medienmöbel (Trägerelemente für Screens), 1 Tischvitrine sowie 1
Glas- und 1 Spiegelwand.

g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen
gefordert werden

Zweck der baulichen Anlage

Zweck des Auftrags

h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang siehe Buchstabe f)

nein

ja, Angebote sind möglich nur für ein Los

für ein oder mehrere Lose

nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten
werden)

i) Ausführungsfristen

Beginn der Ausführung 11.10.2021

Fertigstellung oder Dauer der Leistungen 28.04.2022

j) Nebenangebote

 zugelassen

nur in Verbindung mit einem Hauptangebot
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nicht zugelassen

k) mehrere
Hauptangebote

zugelassen

nicht zugelassen

l) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen

Vergabeunterlagen

werden elektronisch zur Verfügung gestellt unter: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/
VMPSatellite/notice/CXP9YR9RA1K/documents

können angefordert werden unter:

Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Informationen

Abgabe Verschwiegenheitserklärung

andere Maßnahmen:

Der Zugang wird gewährt, sobald die Erfüllung der Maßnahmen belegt ist

Nachforderung

Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden

nachgefordert

teilweise nachgefordert, und zwar folgende Unterlagen:

nicht nachgefordert

o) Ablauf der Angebotsfrist am 27.09.2021 um 11:00 Uhr

Ablauf der Bindefrist am 11.10.2021 

p) Adresse für elektronische Angebote https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/
VMPSatellite/notice/CXP9YR9RA1K

Anschrift für schriftliche Angebote

Name Landkreis Elbe-Elster 

Straße Ludwig-Jahn-Straße 2 

Plz, Ort 04916, Herzberg/Elster

Telefon

Fax

E-Mail

Internet

Kontaktstelle Gebäudemanagement/ZAS

q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein
müssen:

DE

r) Zuschlagskriterien

siehe Vergabeunterlagen

nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung:

s) Eröffnungstermin am 27.09.2021 um 11:00 Uhr

Ort

04916 Herzberg, Ludwig-Jahn-Straße 2, Raum 246, 2. OG
Auf Grund der aktuellen Lage bitten wir von einer persönlichen Teilnahme zur Submission abzusehen.
Sofern Ihre Teilnahme an der Submission zwingend erforderlich ist, werden wir einen entsprechend großen
Raum für die Submission auswählen.
Das ungeprüfte Submissionsergebnis wird den Bietern, die ein Angebot/Angebote eingereicht haben, nach
Abschluss der Öffnung über den Vergabemarktplatz Brandenburg zur Verfügung gestellt.

Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen

Bieter und/oder deren Bevollmächtigte

t) geforderte Sicherheiten
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u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen
Vorschriften, in denen sie enthalten sind

v) Rechtsform der/Anforderung an Bietergemeinschaften

gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter

w) Beurteilung der Eignung

Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für
die Präqualifikation von Bauunternehmen (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz
von Nachunternehmen ist auf Verlangen nachzuweisen, dass die vorgesehenen Nachunternehmen
präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen.
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben zum Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte
Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind die
Eigenerklärungen auch für die vorgesehenen Nachunternehmen abzugeben, es sei denn, die Nachunternehmen
sind präqualifiziert. In diesem Fall reicht die Angabe der Nummer, unter der die Nachunternehmen in der Liste
des Vereins für die Präqualifikation von
Bauunternehmen(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind
die Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) durch Vorlage der in der "Eigenerklärung zur Eignung"
genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen.
Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist Bestandteil der Ausschreibungsunterlagen.
- Referenzen müssen nicht unbedingt für den Ausstellungsbau für Museen angegeben werden, ähnliche
Ausstattungen für Besucherzentren o. ä. werden von der Vergabestelle ebenso anerkannt.
- Nachweis Haftpflichtversicherung im Auftragsfall in Höhe von 2.000.000,- EUR für Personenschäden und
5.000.000,- EUR für Sach- und Vermögensschäden (auf Verlangen der Vergabestelle)

x) Nachprüfung behaupteter Verstöße

Nachprüfungsstelle (§21 VOB/A)

Name  

Straße  

Plz, Ort  

Telefon

Fax

E-Mail

Internet

Sonstiges

 Die Mindestanforderungen nach Bbg. Vergabegesetz finden Anwendung.

Bekanntmachungs-ID: CXP9YR9RA1K
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